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Ltclvt mw wwrtchtlichc Vcrlautl iarunscn.

Z. 1737. (3) Nr. 9669.

. . E d i. c t.

Von d e ^ k . k. Stadt- und Landrechtc m
'Krain M d bekannt gemacht: Es sty die über
(Änschrcitcn des Leopold und der Elisabeth
M a l l i . als Jacob Zenker'schen Erben, gegen

Herrn Joseph. Ritter von Födranspcrg, wegen
1686 fi. 22 kr. e. 5 c., mit Edict cläo. 2ss.
Juni l. I . , Z. 5094, auf den 30. November
l. I . ausgeschriebene dritte Tagsatzung, Be-
hufs der cx^utivcnFeilbictung des, aufN993f ! .
10 kr. geschätzten Guteö Weinegg, dann des
auf 16367 fl. 40 kr., geschätzten Gutes Ma-
tschcrolhof sammt incorporirter Gült Schcmttscl),

vauf'den 1. Fedruar i 8 N Bormittags um 10
'Nhr/ üdcrtragcn worden. — Wovon daher
.'Kausiusiigc in Kenntniß gesetzt werden. —
'Laibach am 28. November 1840.

Acmtllche Verlautbarung.
Z. 1304. (2) Nr. /,,69

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
I n dem Bereiche der k. k. steyermärkisch-

Mynschen vereinten Camera! - Gefallen - Ver-
waltung ist die Bolletanten-Stelle des Zollam-
tes Radowiza im Ncustadtler Bezirke, mit
welcher ein Iahresgehalt von dreihundert Gul-
den und Naturalwohnung verbunden ist, m
Erledigung gekommen. - Bewerber um dlesen
Dienstposten haben lhre gehörig mstruirten Ge-
suche insbesondere mit den Auswchen über die
erlangten Kenntnisse in den Verrechuungö-Vor-
schriften, längstens bis 10. Jänner 1841 lm vor-
geschriebenen Dienstwege bei der Cameral-Be-
zirks-Verwaltung in Vteustadtl zu überreichen,
und hierin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mi'i Gcfalls^Bcamten dcä Ncustadt-
ler Bezirkes verwandt oder verschwägert seyen
— Von der k. k. steycrmärkisch-'illyrischel
vereinten Lameral-Gefallen-Verwaltung. -
Grätz am 13. November 1840.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i6o6. (2) N r . 76 l l .

B e k a n n t m a c h u n g .

Von dem M'g'ssrat? der l. f. Haupt-
stadt La,bach sind für das Jahr 18^0 folgens
de Mädchen - A u s t e r . Stiftungen zu verlei-
hen, als: di? Jacob Webe>'!che mit 7^ fl.
36V4 kr. ; Johann Jacob Sch'll'Ng'iche Mtt
6/, fi.2/zV, kl'. i Iohann B?rnard'sche M!t5 l fl.
5 ^ kr.; Jacob Tolm.incr'sche m,l ^6 fi.
2 / , ^ k-.; Anton Fan:o»',cht M!t /̂ 0 fi. ; Anton
Krascho''ltz'sche m>l l̂ o f l . — Zu den l>nr er«
siern Stlfillng?,^ sind nur Bü,g«r?töchtev von
salbach berufen, welche außer d,cscr »hrer bür<
glrllchen Eigenschaft auch den sittlichen Lebens-
wandel, die DÜtft 'gkllt und ihre Vcr.h.li«
chung lm l. I . iL^tt nachwe sen köln,cli. —»
Dcr Gtlflungsftlcitz c>ce A^lon ^anzoo kann
aber auch Indlvlduen m'ndern Standis , und
die S t r u n g des Anlon Kraschouitz auch Tag-
löhners'und Vau«rnlöchtern, jdoch nur aus
der S t . Peters«Pfarr, »erl'lhcn werben. —
Jene, wtlche sich um dies« Stiftungen bewlr»
ben wollen, haben die mit Tauf, , Sitil'chkeils-
und 3trauungs:Zeugmsstn, dann ros^ecüvc;
mir den Urkunden über ihre bü>ge:l'cbe Ab»
kunft vllslhenen Gesuche bis Ende d. M . beim
g'f«rtignn Maglsttale emzurelchen. — ^a^,
dach a m , . December 1840.

Z. l3o5. (2) N r . 6524.

K u n d m a c h u n g .

Es ,ss d,r Anton Rabische Madchen Aus-
sscu'r-Eliflunasplatzvl./.a fi.an line Bürgers«
tochtn dieser S lad l zu vcrlnhcn, welch« gut
sicsitttt und dürftig ist/ und sich lM Jahre
1638 verthtl.cht hat.— H'tzu wird der b»tt,
concu's b̂ s Ende dl,s's Manates mit der

. Bemrtkung au«g<sch'ieb«n, daß die Gesuche
l b?» dem glf,lt,gten Maq'strate einzubrmgen
. sind. — Vom Otadtmaglsiratl Lavbach am

I . December lö^o.
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Z. l8o7> (2) N r . 7272.

V e r l a u t b a r u n g .

Am Zo. l . M . , dan^ den ^o . Iann«r
And 3. Fibruar k. I . früh 10 Uhr nierdtn
um RathhausplaHl ein Paar Pferde und
«m Rennwagen llcnando veräußert «erdn.

Gollte b i der erssm und zweiten L>c»»
iat,on der Schatzungsprtls nicht erl«cht rver»
t e n , so werden d»e ytdachten Glücke auch
unter diesem Pcl'se h,ntangeglben rv>rden. —
Stadtmagissrat laldach am ^. December 2Z40.

Z. 1792. (3) N r . 76:0-

V e r l a u t b a r u n g .

Nach dem Willen der Hclcna Valentin
vom ,. December ,635, wird der Magistrat
die 5 ^ Interest n des Snftungs - Capitals pr.
2000 st. für die zweite Hälfte des laufenden
Solarjahres an altern- imd vnwandischaflslo-
se Kinder, die das iH'« Lebensjahr noch tucht
«rrelchc haben, vertheilen. — Jeder, der von
derlei Kindern Kenntniß hat, rvnd h,emit auf.
ylfordert, b>e dicßfallige Anmeldung bis letzten
d. M< hiera-mis anzubrmgcn. — Schließlich
lv>rd nur ncch erörtert, daß d»es, Sti f tung
nur für "den Bleich dtr Vo»st.'dt«PfarreMa-
»ia-Verkündigung <m Stadl ,Pomcr«o, aut»
gedehnt ist; daß hingeben d>e Gcdurt oder der
dnmalice Aufmiha l i >in gedachten Pfar'bereiche
zum Genusse dcr E t l f t upg berechtige — Stad t :
Magistrat ^albach >im 3. December 1640.

Z7>795, (3) N , . 547.

E d i c i .
Bcm Bezirksgerichte der Herrschaft Pölland

«rird hicini: bekannt gemacht: Es sey auf Ein-
schreiten tcr k. k. Kammcrprocuratur, in Vertre«
tung tcg hohen Gefälitn-Aeralg, mit Bescheide
teö t. k. St^^ l^ und Landrechts vom 22. Scp«
temder 'b^o. Nr . 76,4, in die öffentliche Feil«
bttlung clluger.dem Joseph Bcrderder von Schö.
pfcnlag Zehong'en, mic dem cxecutiven Pfand.
»cä,'ie belegten und auf 25 ft. geschähen Fahr-
nissc, und zwar: 2 Weinfässer, 2 Bettungen, c,
Schüfe, ' Ochsen und , Pferdes, zno. Salzcon^
trobanr. Scrafe pr. 200 st, <z. ?yz ^ ^ ^ .
»rMlgt, und zur Benähme derselben uor tiefem
lÄerichte d'e Tagfahrten auf den 1/». December l.
I . , 9 Jänner i 6 4 i , und/^Februar 1^4,, jedes,
nial um cie »c>. Bormittagssiundcin loco Schöpfen,
lag mlt ccm BeisaHe angeordnet worden, daß
diese Fahrmsse nur gegen gleich bare Bezahlung,
und erst bei der dritten Feilbietungstagfahn un.-
Her d«m Schähungsrverthe hintangegeben werden.

Sezirtögelicht Pölland am 25. October ^840.

Z . ,79« (3) I . N,. «6s.
E b i c «.

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen«
fuß wird hicmit de» unbekannten Grbcn des sel.
Mülthäus Danizhck von Buzhla bekannt gemacdt:
I s haden Agnes SeNak und Joseph Pausche,
Mitvovmund dcr Johann Sellak'schen Kinder,
Namens Anna, Mar ia , Mart in und Ursula
Scllak von Buzhra, wider dieselben bei diesem
Gerichte die Klage auf O,k«nntnih, die mit dem
Bescheide llcw. Bezirksgericht Nassensuß 24, Jul i
lÜHo, Z. 657, erwirkte Pränotation des Kauf"
contractes cl<lu. Klingenfcls »^. Jänner iL52, H>
3. aufdie demGule Swur8ul)Rect. Nr , »63'/^ unl>
»63 dienstbaren, auf Matthäus Danizhct ^erg<«
währten Realitäten in Buzhka sey gercchlfcriiget,
und die Geklagten feyen schuldig, der Witwe Ug'
ues Scllak und ihren Kindern den Lebensunterhalt
deim Hause zu leisten, <:. 3. <̂ . angebracht und vw
richterliche Hilfe gebeten, worüber oje Tagsayung
auf den 26. März «84» früh 9 Uhr angeordnet
wurde. Das Gericht, dem d«r Aufenthalt del
Matthäus Damzhek'schen Erben nicht bekannt ist,
hat auf deren Gefahr und Kosten den Herrn Io»
hann Guth, Verwalter der Herrschaft Klingenfels,
zu ihrem Kurator ausgestellt, mit welchem die an»
gebrachte Rechtssache nach der für die k. t. t I ldlan'
de bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wirb.

Dieselben werden daher dessen hiemit zu dew
Inde erinnert, dah sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter
ihre Rcchtsbehelf« an Hand»n zu lassen, oder aber
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel»
len Zünd diesem Gerichte namhaft zu niachen,
And tlberha^Pt^n all.' die rechtlichen ^nd c^dlrungs'
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, die
sie zu ihrer Vertheidigung tienfam sinden würden,
widrigenfalls sie sich die aus ihrer Berabsäumung
emstchenden Folgen gelbst lxizumcfsen haben wer-
den.

Bezirksgericht Nassenfuß am 26. October M o .

Z . »79c,. (3) Nr.44oH-
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem t> k. Bezirksgerichte Umgebungen
Laibachs rvird allen ienen, welche auf den Ver-
laß des am 29. August I. I . zu Zayer «ub
Haus Nr. 7 verstorbenen Hubenbcsshers Gregal
Hribernik, was immer für einen Anspruch l "
stellen glauben, hicmit bedeutet, daß sie denscl-
bcn bei der auf den 29. December l. I . Vorm»)'
tags 9 Uhr anberaumten Tagsahung so ge»rlß
anzumelden haben, roidrigens sie sich die Folge"
des §. 6,4 allgemeinen bürgl. G. B. selbst zuzu«
schreiben habcn werden.

K. K. Nezirkögericht der Umgebungen rai<
bachs am 9. November lL^c,.

8- l8c)3. (2)
An emp fehlu ng.

Am Domrlatzc, ,m Gasthause zur Kelten,
Bracke, in ?a,bach, sind nebst den schon bc-



t o o l

kannten ülten, echten unttrsseyerischen Wemen,
als: de Maß zu 2 4 , 2 0 / 1 , und i 6 k r . ,
wo letztere besonders als gute Tischweme anzu«
empfchlen sind, neu angekommene echter aller
Kerschbacher, dit Maß zu 36 kr-; echier alt<r
Brantn?c, d»e klcine Boutnlle zu Zo kr z echter
alter Branlner, d,e große Bounille 1 fi.

Gefertigte hat zugleich d»e 3t)re Hn.Uju»
g n , d̂ lß auch im ersten stocke nn Extra»
Zimmer eröffnet ist, wo die ?. 1". Galle so.
w.h l mlt Gplisen, als m»t Getrnnten bestens
bedient wtvd'N.

NoroHea Vreßler,

Z. l?5i. (3)
Das Haus Nr. V6 in der Pe-

^ersvorstadt, sammt einem daz^ ge-
hörigen Garten, ist aus freier Hand
täglich zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt die im
Hause wohnende Eigenthümermn.

A n z e i g e .
I m Hause Nr. 56, auf dem Ä-

Ren Markte, vi5 - ä - vk demRedouten-
Gebäude, sind verschiedene Unterkrai-
ner Bau-Weine von den vorzüglich-
sten Gebirgen, von den Jahrgängen
i854 — i94o,über die Gasse in klei-
nern und größern Parthien stündlich
zu haben.

Z. iLao. (2)
Fischerei - Verpachtung.

, Die nachstehenden Flschereinut-
zungen, als:

a. In,der Gradashza;
d. Im Seefenster unter Sancl

Anna;
c. I n der Preproshza, Uskc

sammt Lacken;
ä. Im kaiserlichen (Pater Gru

ber'scken) Kanal;
e.Im Lalbachfiusse, von der Ka

fern-Brücke bis Selo;
l. Im Laibachflusse, von Se!,

bis zur Kaltenbrunner Wchrcz

3. I m Laibachflusse, von der
Kaltenbrunner Wehre bls zur dortigen
Brücke; °

ii. I n der Tuinza bei Oberlm-
bach, und

i. Die Eisfischerei im Save-Stro-
me, werden in der dleßamtllchen Kanz-
lei am i4. d. M . Vormittags um
zo Uhr auf 6 Jahre versteigerungs-
weise verpachtet werden.

Verwaltungsamt der R. D . O-
Commenda.

Laibach am 7. December 1840.

Z. 1812. (2)
Nachricht.

Ein eleganter Glaswagen ( L ^
wrä), mit ^alla-Kutschbock, ist aus
freier Hand ẑu verkaufen und im
standischen Burggebäude zu sehen,
allwo der Portier darüber die nä-
here Auskunft ertheilt.

Z. '?56. (2)

Ner AVier im Jahre
Dieses Un iversa lb la t t , zu-
gleich allgemeine Weltchro-
nik , Unterha l t un g s b laN ,

L i te ra tu r - und Kunst-
Z ^ i t u n q ,

Herausgegeben und redigcrt von

Dr. Groß-Hoffinger.
erscheint vom neuen Jahre an mit durchaus

' neuen Lettern, auf einer englischen Schnell-
presse in einer

l Auf lage von 3 5 Q Q Exemplaren,
tag l i ch , m i t A u s n a h m e d e s S o n n -

- t a g e s , in der unelngeschränkten bis-
herigen Ausdehnung des ltterarisch-po-

. lltischen Textes, in dem großtm For-
^ mate, und ist anerkannt als das g r v ß t e ,

vol ls tändigste uno umfassendste
0 J o u r n a l oer osterrelchlsch^n

Monarchie.
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Zum Beweise geben wir den

Anhalt einrr MnmmerN!
T a b e l l e . Nahmen der Feste ccs Tages. Tag

im Jabc. Zeit ccs Sonnen > Auf . unü Nittcrgan.
..-,?-). Tage^länge nach S lu i ^en und Minuccn.
Mon^cövierlel Willeiungsbeobachtungen ilach un>
miuelbaren Mücheilungen der t. l'. St.rn>vcirle.
lBaro.n.'tcr' und Therinoinclelst^nd) Wasserhöhe
?cr TX'n^u. Scenen am H i m m e l . — W e l t c h r o «
»irk. P'lillschc Nachrichten aui^ allen Theilen der
We l l . Ncdtlsichl aller W^llhän^cl. Verschiedene
T.'gsnlui^leitc». Oesterreichische Nationalchronik.
Nachrichten aus alleil Provinzen der osterrcichi«
schrn Monarchie, von allen Märklen, Geschichte
d,-r österreichischen I>,oustric und Landeäcultur,
Ecucnnungcn und Auszeichnungen, Mllitäroerän«
^elu.l^ci,. Hanveiö. unh Indust r icze i lung.—
F e u i l l e t o n . ^lovelien. Erzählungen, Gedichte
von den derühintesten Dichtern Europas-Miscellcn.
Literatur-, Kunst« und Tbeater. Notizen. Anck«
dcten. Berichte über die fünf Theater Wiens.
Ncuialcucn rou Wien und scincn Umgedungcn,
Nl.ccrhaltun<;en aus der N^tullunde, Geographic,
»Physik Wlsscnschaftl'che ?lufsähe. Litcraturberichtc.
(tz eln , i n n ü h i g e N a ch r i ch t e n. Thealclauzcl-
gcn ron allen an diesem Tage S ta l l findcndcn
Bolstcllnngcn in alle» fünf Theatern Wienä. Un-
lclhaltlU'.gci!, tvelche an diesem Ta^e Stat t finden.
Neuesie Börscnnachrichten. Loltoziehungen. Ver«
^eichnih der tistinguirten A>'gek°mmenen und Ad»
gereisten. Vcszeichnih ter tiHinquirten Verstorbe-
nen in der ötierrcichischen Monarchie. — Die un«
geheure Masse diescä Inhaltes läht sich nur dann
ermessen, wenn rnan erwägt, d a h der » I l o l e« ' '
<den so v i e l T e x t l i e f e r t , w ie d i e g r e ß -
ie» engl ischen und f ranzösischen Tage«
b l a t t e r , welche hinsichtlich ihrer Reichhaltigkeit
allein mit dem „Adler" verglichen werden können.

— Dieses, descnders bei d«r gebildeten Damen-
welt so beliebte Journal wird im Jahre »65» an
den gcisnclchsiei, Novellen der dessen französischen
und enqlischcnSchriflsicNer noch reichhaltiger seyn,
o^lic das) dadurch ter Fülle belehrender, praktisch
nützlicher Altikel irgcno ein Abbruch geschehen soll.
N:,scr Wahlspruch bleibt der alte : V o l l s t ä n d i g ,
7,eu, m a n n i g f a l t i g , g e m e i n n ü t z i g , u n«
^ e«h a l l e n d.

P r ä n u m c r a t i o n s d e d i n g u n g c n .
Der PränumerationspreiS, welcher durch die

viclicl, Verbessesungen, Verglosiclungeu und an«
?ere Zwischenfälle snt drei Ia!)»en schwankend war,
weil einerseits die Verdopplung aller Leistungen
te>5 Allerr im Jahre '6^l» «ine tlcine Prciserho.
hung nöthig machte, andererse'uz die Rücksicht auf
daä gvoßc ^'ublicum unS die zeitweilige Veranstal«
nmg cincr wohlfeileren Ausgabe, auf ordinärem
Papier zn veranstalten gebot, ist von nun an unab»
?.ntcrl!ch festgesetzt und beträgt für die einzige tünf«
i>H ^'nedeüdc v o l l s t ä n d i g e A u s g a b e i ) a u f
5 , m P l a h W i e n auf gewöhnlichem DruHpa.
p .r lä'si. ganziährig, ü ft. halbjährig, ^ ft. vicr-
!.!;. 'hlig. Auf f e i n e m B c l i n p a p i e r : 2<»

ft. ganzjährig, ,0 st, halbjährig, 5 st. vierteljäü-
rig. 2) a u ä l v ä r l s : mit Ginschluh der Postgt'
bühren, be i p o s t t ä g l i c h e r V e r s e n d u n g
ohne w e i t e r e n P re i Sa ufschl a g auf Druck'
papier ganz>ährig 20 st. 2^ kr., io fl »2 kr. halb-
jährig. — Ine Abonnenten, welche taü Journal
auf f e i n e m V e l i n p a p i e r zu beziehen wün»
schen, belieben den PränumcrationvpreiK von
24 ft. 24 kr. ganzjährig bar an das (Zomploir dc^
Aolerü zu senden, da auf der Post nur die gewöhn«
liche Ausgabe pr^nnincrirt wird , wogegen! sie d^^
Journal vom (Homptois des Adlers unter avgesmv
dtlle in (Zouocrt zugestellt erhalten.

Besondere, Begünstigungen,
Auöwärtige Pränumeranten, welche ganzja'h'

rig im Vorhinein durch bare Einsendung des Be-
trages an das unterzeichnete (Zomploir pränumeri-
ven, erhallen das leyte Qnartal iü^o gratis un0
portofrei, oder eine Prämie von l2 ausgcwä'hlccil
Kunstbcilagen der älteren Jahrgänge, oder cmcn
der Jahrgänge'Ü2Ü, »35c) ohne Kunstdcilagen. in
so weit der Vorrath reicht. Der J a h r g a n g
iü^c» ist mit Ausnahme der letzten Quartale v ö l l i g
v e r g r i f f e n , — Cbcn so erhallen die 1?.^'. Abon-
nenten auf den Platz W t e n , eine Prämie von ,2
ausgewählten Kunstblättern, oder einen der Jahr»
gange »856, ,ü5c), oder das zweite Semester
i l l^o, in so roeit der Vorrath reicht, als Prämie.
N u ? der a u ß e r o r d e n t l i c h e Z u w a c h s u n»
s e r e r A b o n n e n t e n i m J a h r e » L ^ o , wcl»
cd er I a h e g a n g v d l l i g v e r g r i f f e n ,vur»
de , seh t u n ö i n den S t a n d , Las c l o.M<
p l e t e J o u r n a l so b i l l i g anzuse tzen .

A u ß e r o r d e n t l i c h e P r ä m i 0.
Jene hiesigen Abonnenten. welche mit 24ft.

ganzjährig abonn»,en und Auswärtige, welche durch
bare Einsendung von 2Ü ft- 24 kr. pränumcrircn,
erhalten wöchent l i ch e ine K u n s t b e i l a g e
von den in den früheren Jahrgängen des „Adlers"

— Auch erhalten die Abonntnten auf tic Aus<
gäbe auf feinen» Papier zu 2a ft. auf dem Platze
Wi«n, und zu 24 ft. 24 kr. ein Exemplar des
K r ö n u n g K . A l b u m s a ls P r ä m i e . -"-
Alle dicseKunsidlättcr wt»den im Format des Ao»
lerö erscheinen.—Einzelne Blätter kosten 2a l r . 6M>

D a s Compto i r ves N v l e r s .
Smgerftrasie Nr. 900.

Literarische Anzeige.
V e i

Ugna? Edlen von Kleimnazzr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laidach,

ist zu haben:

Ktämyel Uebersicht»
nach dem Stämpelgesetze

Vom 27. Jänner 18Ü0.
Im Landkartenformat. Pr.eis 3 kr.


